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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Kultur/Bildung und Sport
Gz: KBS

GRDrs  452/2013

Stuttgart, 18.06.2013

Förderung Leseohren e. V.

Mitteilungsvorlage zum Haushaltsplan 2014/2015

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin
Ausschuss für Kultur und Medien
Verwaltungsausschuss

Kenntnisnahme
Kenntnisnahme

öffentlich
öffentlich

02.07.2013
03.07.2013

Bericht:

Der Verein
Das Vorleseprojekt ist eine Initiative von Breuninger Stiftung, Literaturhaus Stuttgart, 
Staatlichem Schulamt, Jugendamt und Stadtbibliothek. Finanzielle Unterstützung 
erhält das Projekt durch die Bürgerstiftung Stuttgart im Rahmen der 
Kindertalerkampagne sowie von Stuttgarter Verlagen (Initiativkreis Lesen bestehend 
aus: Klettverlag, Thiemeverlag, Verlagsgruppe Holtzbrinck, Medienholding Süd, 
MairDumont Verlag, Rotenbergverlag). Außerdem unterstützt die Louis Leitz Stiftung 
das Projekt „Lesebrücke – muttersprachliches Vorlesen“. 

Ziele
Ziel der im Sommer 2002 gegründeten Initiative "Leseohren aufgeklappt" ist ein 
lesefreundliches Stuttgart. Mit dem Projekt sollen Kinder erreicht werden, die bislang 
nur wenig Bezug zu Büchern haben. Sie sollen zum Lesen motiviert werden und 
somit auch ihre Lese- und Sprachkompetenz ausbilden. Ein besonderes Projekt ist 
die „Lesebrücke“, wo muttersprachliches Vorlesen in Türkisch im Vordergrund steht. 

Das Projekt beteiligt sich neben dem bewährten fast täglichen Vorlesen an vielen 
öffentlichen Veranstaltungen und bietet den Vorlesepatinnen und Vorlesepaten 
Informationsabende, Einstiegsworkshops und verschiedene Fortbildungen.

Über 420 Vorlesepaten lesen in rd. 246 Einrichtungen und pro Woche werden so 
2.000 Kinder erreicht. Seit dem Jahr 2002 wurden über 60.000 Vorleseeinsätze 
durchgeführt und im Jahr 2006 wurde das Projekt mit dem deutschen Vorlesepreis 
in der Kategorie „Erfolgreichster Beitrag zur Integration“ ausgezeichnet. 2007 wurde 
das Projekt durch den damaligen Bundespräsidenten Horst Köhler in der Kategorie 
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„Integration“ erneut ausgezeichnet. 2012, im Jubiläumsjahr, erhielt das Projekt die 
so bedeutende Auszeichnung durch „Deutschland – Land der Ideen“ - Eine Initiative 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung in Kooperation mit der Vodafone 
Stiftung Deutschland. Die Leseohren wurden als ausgezeichnete Bildungsidee 
preisgekrönt. In zwei weiteren Wettbewerben wurde das Projekt nominiert: 
Nominierung für den deutschen Vorlesepreis in der Kategorie: besondere 
Vorleseorte und Nominierung für den deutschen Engagementpreis. Mit dieser 
Preisverleihung soll gemeinnütziges Engagement gewürdigt und der breiten 
Öffentlichkeit aufgezeigt werden. 

Finanzlage
Durch die Beteiligung des Stuttgarter Kindertaler, des Initiativkreises Lesen, durch 
Mitgliedsbeiträge und weitere Spenden war die Basisfinanzierung für das Projekt bis 
ins Jahr 2012 abgesichert. 

Der Verein Leseohren e. V. erhält für das Jahr 2013 einmalig aus Stiftungsmitteln 
10.000 Euro (Ergebnis der Nachberatung der Gemeinderatsfraktionen zur 
Kulturförderung der Jahre 2012/2013). 

Damit die Fortführung der Arbeit gesichert wird und vor dem Hintergrund des 
Rückzugs eines Sponsoren (Junge Verleger), der sich nicht mehr in gleicher Höhe 
wie bislang einbringen möchte, besteht eine Unterfinanzierung in Höhe von 40.000 
Euro/Jahr . 

Der Verein ist bislang nicht in der institutionellen Förderung und wäre somit eine 
Neuaufnahme.

Zu Leseohren e. V. wurde im Doppelhaushalt 2012/2013 die HH-Vorlage 1053/2011 
erstellt.

Priorisierung Mitteilungsvorlagen:

Das Kulturamt hat insgesamt 11 Mitteilungsvorlagen für die 
Haushaltsplanberatungen gefertigt. Die darin enthaltenen Maßnahmen sind eine 
konsequente Beschränkung auf die wesentlichsten und unabdingbaren Bedarfe im 
Kulturbereich aus Sicht der Kulturverwaltung und keinesfalls eine abschließende 
Wertung aller notwendigen und sinnvollen Vorhaben. Diese Vorlage hat die Priorität 
5.

Finanzielle Auswirkungen

Ergebnishaushalt (zusätzliche Aufwendungen und Erträge):

Maßnahme/Kontengr.
2014
TEUR

2015
TEUR

2016
TEUR

2017
TEUR

2018
TEUR

2019 ff.
TEUR

Förderung Leseohren e.V / 
430

40 40 40 40 40 40

Finanzbedarf 40 40 40 40 40 40
(ohne Folgekosten aus Einzelmaßnahmen, Investitionen oder zusätzlichen Stellen – diese bitte gesondert darstellen)
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Für diesen Zweck im Haushalt/Finanzplan bisher bereitgestellte Mittel:

Maßnahme/Kontengr.
2014
TEUR

2015
TEUR

2016
TEUR

2017
TEUR

2018
TEUR

2019 ff.
TEUR

Förderung Leseohren e.V / 
430

0 0 0 0 0 0

Mitzeichnung der beteiligten Stellen

Die Referate AK und WFB haben Kenntnis genommen. Haushalts- und stellenrelevante Beschlüsse 
können erst im Rahmen der Haushaltsplanberatungen erfolgen.

Dr. Susanne Eisenmann

Anlagen :

keine



Seite 4

zum Seitenanfang


